
Bericht zur Ü32-Mannschaft der SG TSV Velden –  
SV Hartenstein – SV Neuhaus/Rothenbruck – 
1. SC Rupprechtstegen 
 

für den "SCR-Jahres- / Saisonrückblick / Neujahrsbrief 2025-2026" Bericht Detlef SEIDLER 
 

AH-Spieler begleitete nicht nur das Passen, die Ballan-
nahme, Dribblings und das 1-gegen-1 im Spieljahr’25 

 

Bereits im Herbst des letzten Jahres haben wir uns innerhalb 
der sportlichen Leitung eingehend über das mögliche und 
anstehende Programm 2025 unter Einbeziehung der 
vergangenen Unwägbarkeiten von 2024 unterhalten. Unter 
Berücksichtigung des Rahmenterminplanes haben wir bereits 
weitere bekannte und geplante Termine 

- Preßsackturnier des SV’08 Auerbach 
- Kleinfeldturnier in Höfen FFW 
- Organisation und Durchführung einer AH-Wanderung 
- Hans-Görgl-Cup bei der SpVgg Sittenbachtal 
- unsere Kirchweihspiele in Rupprechtstegen, Velden, 

Rupprechtstegen und Hartenstein 
- Organisation und Durchführung einer AH-Weihnachts-

/Jahresabschlussfeier 
vorab durchgesprochen. 
Die Ende November begonnene Hallentrainingsphase endete 
nach 10 Einheiten Mitte Februar und am 26.02.2025 fand das 
erste TRG am Platz statt, um für den Pflichtspielauftakt am 
26.03. entsprechend vorbereitet zu sein. Davor hatten wir am 

15.02. mit 
mäßigem Erfolg 
(Achter von 10 
MSen) am 
Preßsack-Tur-
nier des SV’08 
in der Halle in 
Auerbach teilge-
nommen. 
In der Herren 
Ü32-Kreis-
klasse3 Erl./Peg. 
waren fünf 

MSen gemeldet, die jeweils 8 Punktspiele zu absolvieren 
hatten. 
SG Laufer SV/ SK Heuchling  TSV 04 Rückersdorf/Pegnitz 
SC Eckenhaid    TV 1932 Leinburg 
SG TSV Velden/SV Hartenstein/SV Neuhaus-R./1. SC Rupprechtstegen 

 
Dritte Halbzeit 

Leider war es in diesem Jahr zu häufig so, dass die 
Rückmeldungen – also die Zu- oder Absagen zu einem 
rechtzeitig bekannten Spiel-/Veranstaltungstermin – sehr 
schleppend im SpielerPlus bzw. in unserer WhatsAppGruppe 
eingegangen sind und man(n) fühlte sich das eine oder andere 
Mal, wie im Kindergarten. 
Deshalb ein herzliches und großes Dankeschön an all die 
Spieler, die uns bei kurzfristigen Spielerengpässen mehr als 
nur ausgeholfen, und uns durch ihr mitwirken in sportlich 
qualitativer Hinsicht deutlich verstärkt haben. 
 

 
Auswärtsspiel beim TSV Rückersdorf 

Die jeweiligen Spiel-/Turnierergebnisse, Mannschafts-
aufstellungen, Spielimpressionen und Torschützen sind auf 
unserer HP veröffentlicht und können dort eingesehen werden. 
 



   
Am Biertisch, am Platz und am Tresen.  

 

 
Unser Stockschützenteam bei einer Lagebesprechung im Rahmen der Stadtmeisterschaft des TSV Velden 

Leider konnten wir – obwohl fest eingeplant – Mitte Juni nicht 
am Höfener Kleinfeldturnier (20 Spielerabsagen) teilnehmen 
und mussten unser letztes Punktspiel gegen Leinburg wegen 
akutem Spielermangel 
(18 Spieler-Absagen, 
3 Unentschlossene 
und nur 6 Spieler-
Zusagen) absagen. 
Die Trainingsperiode 
im Freien endete nach 
37 durchgeführten 
Übungseinheiten Mitte 
November und ging 
nahtlos ins 
Hallentraining über. 
Im Herbst wurde uns nun der „Rahmenterminplan der 
Senioren (AH) des Spielkreises Erlangen/Pegnitzgrund für das 
 

 
Unsere Mannschaft beim KFT Hans-Görgl-Cup des SV Altensittenbach 

Kalenderjahr 2026“ mit Informationen u.a. zu den Themen 
 

- Ü32-/Ü40 A-Klassen, Kreisklassen und Kreisligen auf Groß- und 
Kleinfeld 

- „Flex“-Optionen 
- Individuelle Festlegungen von Spieltagen 
- Überprüfung und Aktualisierung unserer BFV-Spielerliste 
- Ü32 Kreispokal 2026 
- Ligabetrieb und MS-Meldungen, sowie den damit zusammen-

hängenden Fristen 
 

zugeschickt. 
Wir, die Mitglieder der sportlichen Leitung bedanken uns recht 
herzlich bei den Menschen und Vereinsmitglieder, 

 die sich um die von uns genutzten und dann zu 
pflegenden Sportplätze kümmern, 

 die sich um die Bewirtung und Reinigung der jeweiligen 
Sportheime kümmern, 

 die sich um die klare Organisation und Koordination, 
sowie um unsere ehrenamtliche gemeinsame 
Vereinstätigkeit kümmern. 

 

Herzlichen Dank von mir an unseren Trainer Ewald 
Deinzer und an meine Spielleiterkollegen Thorsten 
Luber, Andreas Belzner und Daniel Fries für den 
unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz, um einen 
regelmäßigen TRG’s- und Spielbetrieb unter dem Motto: 



„.. egal, wie schwer und hart sich der Weg zum Ziel manchmal 
anfühlen mag, am Ende wird sich jeder Kampf jede Träne und 
dein ganzer Einsatz gelohnt haben und du selbst kannst dich 
am nächsten Tag, ohne dir Vorwürfe machen zu müssen im 
Spiegel anschauen und die nächsten Herausforderungen in 
Angriff nehmen ..“ am Laufen zu halten.      Teddy 
 

   
 

Sepp Herberger: 
“.. Höchstleistungen im Sport und vergnügliches Leben sind wie 
Feuer und Wasser, man(n) kann nicht zwei Herren gleichermaßen 
dienen, denn es gilt … entweder – oder! ..” 
 
“.. freilich muss ich Dummheiten verhindern, aber doch nicht alle! 
Wer meint, er könne alle Dummheiten wegtrainieren, der ist ein 
Dummkopf ..” 
 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


